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Amts- und Mitteilungsblatt
für die Stadt Waldheim mit

den Ortsteilen: Schönberg,

Neu schönberg, Massanei,

Heiligenborn, Gilsberg,

Ober- und Unterrauschenthal,

Reinsdorf, Neu milkau,

Vierhäuser, Gebersbach, Heyda,

Knobelsdorf, Meinsberg,

Neuhausen, Rudelsdorf
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markt
05.12. bis 07.12.2025 

in Waldheim
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ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag          09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:               034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag           09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag         09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch         geschlossen
Donnerstag     09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag           13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:             034327-16950       
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 
Internet:            bibliothek.stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 
mit Stadtinfo:

Montag geschlossen
Dienstag            9-12 und 13-16 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Donnerstag 9-12 und 13-16 Uhr
Freitag 9-12 Uhr
Samstag & Sonntag 9-12 und 13-16 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail: stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: amtsblatt@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. 
Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister und Riedel GmbH &
Co. KG

Herstellung und Verteilung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-0, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Hannes Riedel
Es gilt die Preisliste von 2025.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme
aus. 
Einzelexemplare zum Ver-
sand außerhalb des Ver-
breitungsgebietes wer-
den von der Stadtverwal-
tung gegen Versandkos -
tenrechnung verschickt.
Das Amtsblatt ist auch
unter der Internetadresse
www.stadt-waldheim.de
zu lesen. Verteilreklama-
tionen sind an die Riedel
GmbH & Co. KG zu richten.
Nachdruck, auch aus-
zugsweise, nur mit Geneh-
migung der Stadtverwal-
tung. Gedruckt auf um-
weltschonendem Papier.

Das nächste Waldheimer Amtsblatt erscheint am 13. Dezember 2025,

Redaktionsschluss dafür ist der 1. Dezember 2025 

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen 20.11.2025 Technischer Ausschuss
27.11.2025 Sonderstadtrat
11.12.2025 Stadtrat

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird sieben Tage vor dem Sitzungstermin an der
Bekanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im In-
ternet auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und öffentliche Sitzungs -
unterlagen eingesehen werden.

Kontakt zum Ortschaftsrat Knobelsdorf: or-knobelsdorf@web.de
Sitzungstermin: 24.11.2025; FFW Meinsberg
Kontakt zum Ortschaftsrat Reinsdorf: ortschaftsrat.reinsdorf@gmail.com 

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

ID-N .  • gültig bis 0 /

n Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag in Waldheim
16. November 2025; 11:00 Uhr

Die Stadt Waldheim gedenkt am Sonntag, dem 17. November 2024, den Opfern der beiden
Weltkriege. Die Veranstaltung findet 11:00 Uhr auf dem Friedhof Waldheim am Denkmal für
die Opfer von Kriegen und Gewaltherrschaft statt.

Der Volkstrauertag hat mit der Erinnerung an die Vergangenheit zu tun. Mitgefühl an die Op-
fer von Kriegen und Gewaltherrschaft entsteht, wenn wir uns das Leid der Menschen vor-
stellen, die durch Kriegshandlungen, in Lagern, Exil oder auf der Flucht ums Leben gekom-
men sind. Deshalb ist es wichtig, aus Schaden klug zu werden und Fehler nicht zweimal zu
machen.

Nachruf

Die Stadt Waldheim trauert um den Designer, Formgestalter und Künstler

Prof. Rudolf Horn

geb. 24.06.1929          gest. 19.10.2025

Mit großem Bedauern nehmen wir Abschied von dem in Waldheim geborenen Rudolf
Horn. Sein Lebensweg war geprägt von einer unermüdlichen Leidenschaft für Design
und sein handwerkliches Wissen begleitete ihn zeitlebens und prägte sein Gespür für
Material und Form. Mit dem MDW-Möbelprogramm schuf er Möbelklassiker die in vielen
Haushalten zu finden sind.

Es bleibt die Erinnerung an einen wunderbaren Menschen. 

Unser Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.

Steffen Ernst
Bürgermeister
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AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Der Stadtrat fasste in seiner öffentlichen Sitzung
folgende Beschlüsse:

Technischer Ausschuss am 09.10.2025

Beschluss-Nr. 25/8/142
Der Technische Ausschuss beschließt die Auftragsvergabe für Los 3 –
Heizungs- und Sanitärtechnik für die Baumaßnahme Sanierung Förder-
schule an die Firma Heizungstechnik Waldheim GmbH, Bahnhofstraße
55, 04736 Waldheim, in Höhe von 679.670,17 €.

Beschluss-Nr. 25/8/143
Der Technische Ausschuss beschließt die Auftragsvergabe für Los 7 –
Fliesenlegerarbeiten für die Baumaßnahme Sanierung Förderschule an
die Firma Bert Hofmann Fliesenleger- & Ofensetzer Meister GmbH, Zur
Jahnaquelle 3, 04720 Döbeln, in Höhe von 58.910,78 €.

Stadtrat am 30.10.2025

Beschluss-Nr. 25/8/145
Der Stadtrat beschließt, dass auf allen öffentlichen Gebäuden der Stadt
Waldheim und den Ortsteilen – sofern dies von einer Mehrheit ge-
wünscht oder von einem Gremium (z.B. Ortschaftsrat oder Ortswehr)
beschlossen wird – ausschließlich die Flagge der Bundesrepublik
Deutschland in Kombination mit der Flagge der Europäischen Union ge-
hisst werden darf.
Der Beschluss wurde abgelehnt.

Beschluss-Nr. 25/8/120
Der Stadtrat stimmt dem Antrag der Fraktion der AfD zu, dass ein Be-
schluss zur Beflaggung mit der deutschen Nationalflagge an allen öf-
fentlichen Gebäuden der Stadt und seinen Ortsteilen gefasst wird, wenn
dies von einer Mehrheit gewünscht bzw. in einem Gremium (z.B. Ort-
schaftsrat, Ortsfeuerwehr) beschlossen wird. Der Mehrheitsbeschluss
ist auf Verlangen des Bürgermeisters diesem vorzulegen.

Beschluss-Nr. 25/8/147
Der Stadtrat beschließt, dass die Verwaltung beauftragt wird, den Be-
treibervertrag betreffend die Kindertageseinrichtung Kita Am Sauergras
in der Breuningstraße in Waldheim mit der Kindervereinigung Leipzig
e.V. fristgemäß zum nächstmöglichen Termin zu kündigen. Innerhalb der
Frist sollte die Einrichtung neu ausgeschrieben werden und ein neuer
Betreiber gesucht werden.
Der Beschluss wurde abgelehnt.

Beschluss-Nr. 25/8/148
Der Stadtrat beschließt die Sitzungstermine für das Jahr 2026:

05. Februar 2026 27. August 2026
26. März 2026 01. Oktober 2026
07. Mai 2026 05. November 2026
18. Juni 2026 10. Dezember 2026

Beschluss-Nr. 25/8/130
Der Stadtrat beschließt die 2. Änderung der Satzung über die Erhebung
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kin-
dern in Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege nebst Anlage ab
01.01.2026 gemäß Anlage 3.

Beschluss-Nr. 25/8/132
Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Mittelbereitstellung, in Hö-
he von 20.623,00 €, für die Umstellung (inkl. Beschaffung und Einrich-
tung) des Exchange Servers auf Modern Lifecycle Police.

Beschluss-Nr. 25/8/144
Der Stadtrat beschießt den favorisierten Einsatz von LED-Technik in der
Straßenbeleuchtung für Neubaumaßnahmen sowie den Ersatz der
Leuchtmittel mittels LED-Technik, sofern technisch möglich, im Rahmen
der wöchentlichen Wartung spätestens ab Mai 2026.

Beschluss-Nr. 25/8/149
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses 25/8/138 von
der 13. Sitzung des Stadtrates am 25.09.2025 – Auftragsvergabe – Tek-
tur – Sanierung Förderschule – Los 8 – Maler- und Bodenbelagsarbei-
ten.

Beschluss-Nr. 25/8/150
Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe für Los 6 – Tischlerarbeiten
für die Baumaßnahme Sanierung Förderschule an die Firma ALS Fen-
ster- und Türenbau GmbH, Industriestraße 11, 01591 Riesa in Höhe von
173.404,00 €.

n Stellenausschreibung   

Die Stadt Waldheim sucht zum 01.02.2026 einen

Sachbearbeiter Anlagenbuchhaltung/
Kitaangelegenheiten(m/w/d) 
unbefristet /in Teilzeit mit 0,8 VZÄ

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Waldheim.
Bewerbungen sind bis zum 17.11.2025 an die Stadtverwaltung
Waldheim, Niedermarkt 1, 04736 Waldheim 
oder per Mail an bewerbungen@stadt-waldheim.de zu richten.
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n 2. Änderungssatzung
über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern 
in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege der Stadt Waldheim

auf Grundlage von § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit §§ 1, 2 Abs. 1 und
§ 10 Abs. 1 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG)
in der jeweils gültigen Fassung sowie des § 15 des Sächsischen Geset-
zes zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) in
der jeweils gültigen Fassung beschließt der Stadtrat der Stadt Waldheim
in seiner Sitzung am 30.10.2025, unter Beschluss-Nr. 25/8/130 folgende
2. Änderungssatzung:

§ 1

§ 4 (4) erhält folgende Fassung:

Die Elternbeiträge werden jährlich auf der Grundlage folgender Pro-
zentsätze der durchschnittlichen Personal- und Sachkosten je Platz
festgesetzt:

für Krippenkinder 19,0 % 
für Kindergartenkinder 21,0 %
für Hortkinder 22,5 %.

Neu festzusetzende Beiträge treten zum 01.01. des Folgejahres in
Kraft.

Die Anlage 1 zur § 4 (4) der Elternbeitragssatzung für Kindertages-
einrichtungen und Kindertagespflege wird neu gefasst.

Die Neufassung ist als Anlage beigefügt.

§ 4 (11) erhält folgende Fassung:

Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungszeit innerhalb der Öff-
nungszeiten der Einrichtungen überschritten, werden weitere Ent-
gelte erhoben:

für die Betreuung als Krippenkind 
je angefangene Stunde 10,03 Euro
für die Betreuung als Kindergartenkind
je angefangene Stunde 4,18 Euro
für die Betreuung als Hortkind 
je angefangene Stunde 2,66 Euro

§ 4 (12) erhält folgende Fassung:

Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungszeit der Kindertageseinrich-
tungen noch nicht abgeholt wurden, wird ein weiteres Entgelt in Hö-
he von 39,12 Euro je angefangene Stunde erhoben. Grundlage bil-
den die Personalkosten je VzÄ und Monat.

§ 2

Die 2. Änderungssatzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und
weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrich-
tungen und in Kindertagespflege der Stadt Waldheim tritt am
01.01.2026 in Kraft.

Waldheim, den 03.11.2025

Steffen Ernst
Bürgermeister

Anlage 1 zu § 4 Abs. 4 der Elternbeitragssatzung der Stadt Waldheim
Elternbeiträge, einschließlich Absenkungsbeträge gemäß § 15 Abs.
1 SächsKitaG

Hinweis zu § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig.
Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Ge-

setzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde

unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN
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n Was macht das Holz im Bach?

Bei einem Spaziergang am Bach sieht man manchmal abgebrochene
Äste, freigespülte Wurzelballen oder sogar einen vom letzten Sturm um-
gewehten Baum, der jetzt im Wasser liegt. Was hat es damit auf sich -
mit diesem Holz im Bach? Kann das bleiben oder muss das weg?
Flussholz oder Totholz nennt man das Holz, das auf natürliche Art und
Weise ins Gewässer gelangt ist. Doch tot ist es eigentlich nicht. Im Ge-
genteil: Holz ist ein beliebter Lebensraum im Bach. Es dient als Nahrung
für zahlreiche Insektenlarven und andere Kleintiere. Diese wiederum
sind die Beute von Fischen, die sich auch gern unter dem Holz verstek-
ken. Das Wasser muss sich seinen Weg um das Holz herum suchen. Da-
durch entstehen Stellen mit langsamer und schneller Strömung. Diese
Vielfalt ist wichtig, um möglichst vielen Arten einen geeigneten Lebens-
raum bieten zu können. 
Aber was ist bei einem Hochwasser? In der freien Landschaft ist das
kein Problem. Innerorts sind bestimmte Bereiche nicht geeignet für
Flussholz, da es weggespült werden kann. Deshalb wird das Flussholz
bei Renaturierungen am Gewässer fest verankert, bevor es zur Gefahr
werden kann. So ist alles sicher. 
Übrigens ist Flussholz immer nur natürliches Material. Von Menschen
eingebrachte Bretter oder andere Holzartikel sind – auch wenn sie im
Fluss landen sollten – kein Flussholz, sondern Müll. Und Müll hat im Ge-
wässer nun wirklich überhaupt nichts verloren.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Flussholz ist ein wertvoller Lebensraum und darf in der freien Landschaft
im Gewässer bleiben. Quelle: Göhler

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

VEREINE

n FDP Waldheim     

Im Oktober erfüllten wir die Spen-
denwünsche aus unserer ersten
durchgeführten Spendenaktion im
Rahmen unseres alljährlichen Gril-
lens am Wehr für unsere #Waldhei-
mer Alloheime. 
Die strahlenden Gesichter bei den
Empfängern sagen alles, oder?
Zum nächstjährigen Grillen am
Wehr planen wir eine Fortsetzung unserer Spendenaktion, dann für ei-
nen anderen ortsansässigen Glückspilz. 
Vorschläge hierfür nehmen wir gerne entgegen!

VEREINE

Seitenspinner

Herbstflammen
Goldene Glut im leisen Wind,

die Bäume flüstern, müd und lind.
Ein Tropfen fällt, ein Blatt vergeht
der Sturm umarmt, was stille steht

Im Tanz der Farben glüht das Scheiden,
so sanft kann selbst das Ende leiden.

Der Regen flüstert - fern und nah,
sein Lied ist warm, doch traurig klar.
Ich geh durch Nebel, traumverloren

und spür: 
im Fallen wird Neues still geboren.  

Stan Marlow

Die Seitenspinner – Ankündigung:
Gemeinsam mit dem Autohaus Köhler in Waldheim laden wir Sie herz-
lich ein zur Öffnung des Adventskalender-Türchens Nr. 16 ein.
Merken Sie sich den 16. Dezember 2025, ab 16:00 Uhr im Auto-
haus Köhler bitte vor. 
Es erwartet Sie eine bunte Mischung: Wir wollen Ihnen unsere selbst
verfassten Texte vortragen und mit Ihnen Weihnachtslieder zur Gitar-
renklängen singen. Neu in diesem Jahr ist der Auftritt der Theater-
gruppe „Die Quasselbande“ mit einem weihnachtlichen Sketch. 
Freuen Sie sich schon jetzt auf den Advent mit den Seitenspinnern
und der Quasselbande. 
Und sollten Sie auf der Suche nach einem passenden Geschenk sein,
vielleicht ist ein Buch, Kalender oder eine Schrift aus unserer Feder
genau das Richtige.
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VEREINE

IG Fotofreunde

n Wandfriese an Gebäuden der Stadt Waldheim! 

1 2 3

4 5 6

7 8 9

10 11 12
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VEREINE
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VEREINE

Cheer & Dance e. V. 

Feuerwehrverein Schönberg e. V. 

Feuerwehrverein Reinsdorf e. V. 

Anzeige(n)
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VEREINE

Heimatverein Waldheim e.V. IG Wandern 

In Zusammenarbeit mit der Volksbank Mittweida eG, dem Waldheimer
Verschönerungsverein e.V., den 9. Klassen der OS Waldheim und der
9c des MLG Hartha wurden auf dem Gelände am Pfaffenberg 300
Wildkirschen und 300 Esskastanien gepflanzt. Die Volksbank unter-
stützte diese Aktion mit einer Spende und der Tatkraft von 3 Mitarbei-
tern.
In Zusammenarbeit mit dem Sachsenforst (Revierförster Herr Tenz-
ler), der Kirchgemeinde Waldheim und dem Forstbeauftragten des
Kirchenamtes Dresden, konnte das Gelände am Pfaffenberg (0,3 ha)
zur Verfügung gestellt werden.
Der Bauhof der Stadt Waldheim befreite das Gelände von über-
mannshohen Farnkraut. Der Katastrophenschutz/FFW Döbeln stellte
52 Spaten zur leihweise zur Verfügung.
Tradition ist der Auftritt des Polizeihauptkommissars Stephan Büchel
der die Schüler zu den Folgen bei Vandalismus und Zerstörung von
öffentlichen Eigentum belehrte.
Den Abschluss bildete ein Schüsseltreiben aus der Gulaschkanone
der FFW Schönberg.
Der Waldheimer Verschönerungsverein bedankt sich bei allen Betei-
ligten, Unterstützern und Helfern für diese gelungene Aktion.

Dr. oec. Wolfgang Vogel

n 600 Bäume für Waldheim       

Am Sonntag, dem 12. Oktober 2025 trafen sich die Wanderfreunde
aus nah und fern zur traditionellen Herbstwanderung des Waldheimer
Verschönerungsvereines. 
Der Weg führte die Wanderer diesmal vom Rathaus in Richtung
Osten. Es ging durch die Schlossstraße, vorbei an der Justizvollzugs-
anstalt, zur Aussicht vom Majoranberg und an der Gartengruppe Wal-
dessaum entlang zum neuen Fuß- und Radweg.  An markanten Punk-
ten gab es ausführliche Erläuterungen auch zu interessanten ge-
schichtlichen Fakten. Über den neuen Radweg gelangten alle wohl-
behalten zum Feuerwehrdepot in Gebersbach. Dort erwarteten die
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr die über 50 Wanderer mit lek-
kerer Bratwurst vom Grill und diversen Getränken. In der Pause nutz-
ten die Gäste auch das umfangreiche Archiv von Gebersbach, mit vie-
len Fotos und Dokumenten sich über den Ort zu informieren. Bemer-
kenswert war ein Presseartikel über eine Wanderung der Waldheimer
Natur- und Wanderfreunde vom 9.1.1947.  Ein herzlicher Dank geht an
die Freiwillige Feuerwehr von Gebersbach.
Bei bestem Wanderwetter wurde der Weg Richtung Kaiserburg fort-
gesetzt. Von dort oben hatte man eine herrliche Fernsicht über unsere
schöne Heimat. Das bestätigten auch die vielen Wanderer aus dem
Raum Leipzig. Durch Meinsberg ging dann der Weg zum Kreuzfelsen
mit schönen Fotomotiven von der Stadt Waldheim, der Zschopau und
dem Diedenhainer Viadukt. Zum Schluss führte der Weg noch zum
Rathausblick auf den Eichberg. Ein herzlicher Dank geht an alle Teil-
nehmer der 10 km Wanderung. Es war ein gelungener Tag und eine
tolle Werbung für die sehenswerte Landschaft und für den Waldhei-
mer Verschönerungsverein.  

Die ersten Meter auf dem neuen Fuss- und Radweg nach
Gebersbach

Am Gebersbacher Feuerwehr-Depot gibt es gleich etwas für die Wan-
dersleut zu essen

n Herbstwanderung nach Gebersbach
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WALDHEIMER WEIHNACHTSMARKT

WALDHEIMER ADVENTSKALENDER

PROGRAMM

Freitag, 05.12.2025
16.00 Uhr   musikalische Unterhaltung mit „Boutique 76“       Bühne Markt
16.30 Uhr   Weihnachtsgrüße mit Tanz & Gesang der Kita 

„Zschopauknirpse“ Bühne Markt
17.30 Uhr   Turmbläser Rathausbalkon
18.00 Uhr   Weihnachtskonzert der Oberschule Waldheim 

& des Waldheimer Volkschores | Eintritt 2,00 € 
ermäßigt 1,00 € Ratssaal

19.00 Uhr   besinnliche Saxofon-Klänge mit Jens Lübeck       Bühne Markt
20.00 Uhr   Turmbläser Rathausbalkon
20.30 Uhr   It‘s Christmastime – Livemusik mit dem Dou 

„AllTwoYou“ Bühne Markt

Samstag, 06.12.2025
14.00 Uhr   Konzert der Musikschule Fröhlich Bühne Markt
14.45 Uhr   musikalische Unterhaltung mit „Boutique 76“       Bühne Markt
15.00 Uhr   Turmbläser Rathausbalkon
15.30 Uhr   Blasorchester der Musikschule Döbeln Bühne Markt
15.45 Uhr   Prämierung der Aktion „Kugelrunde Vielfalt – 

wir schmücken den Weihnachtsbaum“ Bühne Markt
16.00 Uhr   Öffentliche Rathausführung Rathaus
17.00 Uhr   Stadtwette Bühne Markt
19.00 Uhr   Turmbläser Rathausbalkon
19.30 Uhr   Christmas-Groove – Livemusik mit dem Trio 

„Kitchen Groove“ Bühne Markt

Sonntag, 07.12.2025
14.00 Uhr   Turmbläser Rathausbalkon
14.20 Uhr   musikalische Unterhaltung mit „Boutique 76“       Bühne Markt
15.00 Uhr   Öffentliche Rathausführung Rathaus
16.00 Uhr   Knecht Ruprecht kommt Bühne Markt
17.00 Uhr   MDR JUMP Weihnachtsmarkttour Bühne Markt
18.30 Uhr   Autogrammstunde der Künstler Promotionsstand

der MDR JUMP Weihnachtsmarkttour MDR JUMP
18.30 Uhr   musikalische Begleitung durch MDR JUMP           Bühne Markt
17.00 Uhr   musikalischer Ausklang mit „Boutique 76“           Bühne Markt

Sie können sehen 
und erleben:

Hof Böhme – Obermarkt 6:

Hof:
• Nachtwächter, Stadt-Gendarmerie
• Colonialwaren (Geschenke)
• Bäckerei (Handbrot, Waffeln, gebrannte

Mandeln, Kinderpunsch)
• Braterey (Rostbratwurst, Glühwein)
• Suppenküche

Weinkeller:
• Mosel – Wein und Käse

Hinterhaus Erdgeschoss:
• Schenke zur alten Stadtkirche
• Kaffee & Kuchen, Fettbemme, 

Glühwein, Kinderpunsch

Hinterhaus Obergeschoss:
• Blecheisenbahn aus Großvaters Zeiten

und historische Technik zum schauen
und anfassen

• Kinderspielecke
• Ausschank & Imbiss an der Eisenbahn

(Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee & 
Kuchen, Fettbemme)

Pony Reiten:
Samstag & Sonntag ab 14.00 Uhr ab der
Haltestelle „Bergmanns Hof“.

Marktplatz:
Feuerkörbe betreut durch die Freiwillige
Feuerwehr Waldheim e.V.

Stadt- und Museumshaus:
Freitag, 05.12.2025 
von 16:00 – 21:00 Uhr
Es erwartet Sie ein weihnachtlich ge-
schmücktes Haus, welches den Besucher
in die Waldheimer Gründerzeit eintauchen
lässt. An den Feuerkörben im Innenhof
können Sie sich aufwärmen und bei einem
Glühwein das Ambiente auf sich wirken
lassen.
• Weihnachtlicher Innenhof mit Kerzen-

schein
• Kostüme der Gründerzeit
• Spielzeug-Dampfmaschinen in Ak tion,

da freuen sich Vater und Sohn
• Gaumenschmaus mit herzhaften 

Leckereien, Stollen & Lebkuchen
• Produktestand von Fliege 52
• Glühwein, Kinderpunsch, Tee, Bier 

& Wein 
• Waffelstand der Kita „Zschopauknirpse“
• 18.00 Uhr Besuch vom Nikolaus
• 19.00 Uhr Trompeten-Konzert

Bergmanns Hof – Stadtwache:
Die Stadtwache hat die Marketenderei am
Freitag von 18.00 – 21.00 Uhr und am
Samstag von 16.00 – 21.00 Uhr geöffnet.
Angeboten wird Waldheimer Würzwein
und Essen der Wache. Verkauf von Glücks-
würfeln, (hergestellt aus alten Musketen-
kugeln). Mit Rekrutierung ist zu rechnen.

MDR JUMP Weihnachstmarttour

Die Stadtverwaltung Waldheim organisiert zusammen mit dem Gewerbeverein Wald-
heim e.V., dem Feuerwehrverein Waldheim e.V., Bergmanns Hof – Die Stadtwache,
Familie Bettina & Hartmut Böhme und Nino Richter Musik & Event den historischen
Weihnachtsmarkt in Anlehnung an die Gründer- und Jugendstilzeit.

Öffnungszeiten

Obermarkt
Freitag       16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag     14.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag     14.00 bis 20.00 Uhr

„Hof Böhme“
Freitag       18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag     14.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag     14.00 bis 20.00 Uhr

Stadt- & Museumshaus
Freitag:   09.00 bis 12.00 & 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag:    09.00 bis 12.00 & 13.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag:    09.00 bis 12.00 & 13.00 bis 16.00 Uhr

„Bergmanns Hof – Stadtwache“
Freitag:       17.00 bis 21.00 Uhr
Samstag:    17.00 bis 21.00 Uhr

- Änderungen vorbehalten -

Organisation und Information:
Stadt Waldheim & Nino Richter 
Musik & Event • Tel.: 034327/ 57234

E-Mail: museum@stadt-waldheim.de 
E-Mail: info@nr-musik-event.com 
www.stadt-waldheim.de
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Gestalte mit beim Waldheimer Adventskalender
Türchen Nr. 2

Kugelrunde Vielfalt – wir schmücken den Weihnachtsbaum

Wann?    Dienstag, den 2. Dezember 2025; 16:00 – 18:00 Uhr
Wo?        Rathaus Waldheim
Was?      Eure selbst gestalteten Weihnachtsbaumkugeln werden

an den Weihnachtsbaum gehangen.
Wer?       Alle, die gern basteln und gestalten möchten.

 du
 Eltern
 Oma und Opa
 Freunde und Bekannte

Für den Baum im Rathaus suchen wir liebevoll selbst gestaltete
Weihnachtskugeln.
Holt euch eure Kugeln am 18. oder 25. November 2025, jeweils
von 16:00 bis 18:00 Uhr, im Büro des Bürgermeisters im Rathaus
ab – oder verwendet einfach eigene Kugeln.

Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt: bemalt, beklebt, be-
schriftet oder beglitzert eure Kugeln ganz nach euren Vorstellungen.

Die fertigen Kunstwerke bringt ihr bitte am 2. Dezember 2025
zwischen 16:00 und 18:00 Uhr ins Foyer des Rathauses und
hängt sie dort an den Baum. Jede Kugel erhält eine Nummer, und
Name sowie Anschrift werden notiert – denn:
Die fünf schönsten Weihnachtskugeln werden am Samstag
(06.12.25) um 15:45 Uhr auf dem Weihnachtsmarkt prämiert!

Also: Macht mit, seid kreativ – und sagt es weiter!

WALDHEIMER ADVENTSKALENDER STADT- UND MUSEUMSHAUS

Anzeige(n)

n Musikalische Zeitreise im Stadt- & Museumshaus      

Ein restlos ausverkauftes Haus durften die Gäste am 2. November 2025
im Waldheimer Stadt & Museumshaus erleben. Grund hierfür war die
Vernissage zur Ausstellungseröffnung „Plakate regionaler Bands der
60er und 70er Jahre“. Andreas Striegler hielt einen emotionalen Vortrag
über die Zeit, als es in jedem Ort noch mindestens ein Tanzlokal gab.
Diese luden oft wöchentlich zu „Sondertanzabenden ein.“ Ab Mittwoch-
abend ging es oft schon los und bis Sonntag hatte man die Möglichkeit,
jeden Abend an einem anderen Ort – oder an verschieden Orten / Abend
- ordentlich zu feiern. Die Veranstaltungen gingen meist um 19:00 Uhr
los und in der Nacht fuhren noch Busse, welche die Heimfahrt absicher-
ten. Siegfried Scharf berichtetet Details aus dem Kulturhaus Ehrenberg,
wo er als Verantwortlicher vom Dorfklub viele Events organisierte.

Die „Corona-Kombo“ spielte standesgemäß auf und begeisterte die 
Gäste, ergänzt wurde dies von Herrn Saumsiegel aus der Florena-
Combo. 

Andreas Striegler bei seinem packenden, kurzweiligen Vortrag, der die
Gäste oft zum Schmunzeln brachte, dazwischen Livemusik mit Titeln,
die alle kannten. 

b tu
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Auch die Jugend fand den Weg in unser Haus und wurde auf der Kunst-
treppe fachkundig geführt – ein Dank an unseren Bürgermeister Steffen
Ernst. Die Plakate sind noch bis Weihnachten 2025 auf der Kunsttreppe
zu sehen, wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Michael Fuhse, Stadt & Museumshaus Waldheim
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n Vom Baum ins Glas – Saft selbst gemacht

In unserem jüngsten Projekt durften
die Kinder unserer Kita Äpfel eigen-
händig vom Baum pflücken, um
daraus ihren eigenen Saft zu pres-
sen. Mit großer Freude und Ent-
deckerlaune sammelten sie die rei-
fen Früchte, lernten spielerisch den
Weg vom Obstgarten in die Küche
und schließlich in die Saftpresse.
Ein großer Dank gilt an dieser Stelle
dem Evangelischen Hort des Lern-
raumes in Technitz, der uns freundlicherweise die Saftpresse zur Verfü-
gung gestellt hat. Ohne dieses Equipment wäre der praxisnahe Ablauf
nicht möglich gewesen. Die Kinder beobachteten jeden Schritt, vom Pres-
sen bis zum Becher mit dem eigenen Saft, und sammelten dabei wertvolle
Sinneserfahrungen. Von der Baumschale über den Obstgarten bis zum
Glas verstehen die Kinder nun, wo Nahrung herkommt, wie sie entsteht
und dass Ressourcen wie Wasser und Zeit nötig sind. Durch den direkten
Bezug zu Obst lernen die Kinder gesunde Ernährung kennen und entwik-
keln eine positive Einstellung zu Obst als Teil der täglichen Ernährung.
Wir freuen uns über dieses schöne Lernen im Praxisraum Kita und danken
allen Beteiligten herzlich.

n Wussten Sie schon, dass...

…es Informationsnachmittage in der Kita „Am Sauergras“ gibt?
Am ersten Mittwoch jeden Monats laden wir alle Interessierten herzlich
zu einem Informationsnachmittag in unsere Kita ein. An diesem Nach-
mittag erhalten Sie die Gelegenheit, unser Haus und unsere pädagogi-
sche Arbeit hautnah kennenzulernen.
Wir stellen unser pädagogisches Konzept vor und zeigen, wie wir die
Kinder in ihrer Entwicklung begleiten, fördern und unterstützen. Außer-
dem geben wir Einblicke in die täglichen Abläufe, Angebote und Projek-
te, die im Kita-Alltag umgesetzt werden. So können Sie sich ein umfas-
sendes Bild von unserer offenen, bedürfnisorientierten und familien-
freundlichen Kita machen.
Um teilnehmen zu können, bitten wir um Anmeldung unter sozialarbeit-
breuningstr@kv-leipzig.de oder telefonisch unter +49 1590 4380526.

KITA „AM SAUERGRAS“ WALDHEIM

KITA „ZSCHOPAUKNIRPSE“ WALDHEIM

www.stadt-waldheim.de
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Bei den Schulbergstrolchen ist in den Ferien immer richtig was los!

Uns besuchten die Musikerinnen und Musiker der Mittelsächsischen
Philharmonie – die Gruppen der Blasinstrumente sowie des Schlag-
werks. Es war ein Heidenspaß! Die Kinder konnten den Klängen der ein-
zelnen Instrumente lauschen, erfuhren, wie zum Beispiel eine Posaune
funktioniert und dass jede Trommel ein Loch hat. Anschließend durften
sie selbst auf die Pauke hauen oder in die Trompete blasen.

Der Verein „Mosaïque e.V.“ war auch wieder mit von der Partie. Die Im-
kerin Frau Drews brachte eine Beute mit, sodass die Kinder anschaulich
erleben konnten, wie das mit den Bienen und dem Honig funktioniert.
Auch das Döbelner Theater wurde besucht. 56 Kinder sowie sechs Er-
zieherinnen und Erzieher nahmen den weiten Weg zu Fuß und mit dem
Zug auf sich, um das Kinderstück „Flunkeln im Dunkeln“ anzuschauen.
Es konnte von Herzen gelacht werden! Für einige Kinder war dies der er-
ste Theaterbesuch.

Es ist schön, dass wir als Einrichtung solche bleibenden Erinnerungen
schaffen können.

n Unsere Herbstferien auf dem Schulberg

Mit großer Dankbarkeit und tiefer Anteilnahme nehmen wir Ab-
schied von unserer Kollegin

Frau Gabrielle Thiemann
Hortnerin mit Lehrbefähigung für Musik

Frau Thiemann begann im Jahr 1977 ihre Tätigkeit im Hort der
Schule Waldheim. Mit viel Herzblut, Geduld und pädagogi-
schem Geschick begleitete sie über Jahrzehnte hinweg unzäh-
lige Kinder auf ihrem Weg. Nach der Wiedervereinigung und der
damit verbundenen Umstrukturierung der Schulen übernahm
sie zunächst die Leitung des Hortes und war später als stellver-
tretende Leiterin tätig.
Ihr besonderes Steckenpferd war stets die Musik. Mit großem
Engagement leitete sie zahlreiche Arbeitsgemeinschaften, in
denen sie Generationen von Kindern das Flöte- und Gitarre-
spielen näherbrachte und damit viele junge Menschen für die
Musik begeisterte.
Viele erinnern sich noch heute gerne an die gemeinsamen Auf-
tritte und die fröhlichen Melodien, die sie in unsere Einrichtung
brachte.
Nach 45 Jahren im Dienst verabschiedete sich „Gabi“ Thie-
mann im Jahr 2022 in den wohlverdienten Ruhestand. Ihr Wir-
ken, ihre Herzlichkeit und ihre Begeisterung für die Arbeit mit
Kindern werden uns in lebendiger Erinnerung bleiben.
Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Das Kollegium des AWO-Hortes „Schulbergstrolche“ Waldheim

KITA WIRBELWIND“ WALDHEIM

Bastelbegeisterte Erzieherinnen stellten gemeinsam mit den Kindern
wunderschöne Herbst- und Halloweendekorationen für den Speiseraum
her. In der zweiten Ferienwoche kochten unsere Erzieher mit den Kin-
dern besondere Leckereien. Knäckebrot mit selbstgeschüttelter Kräu-
terbutter (aus Sahne hergestellt) war der Renner – ebenso wie die Lager-
feuerrunde mit Knüppelkuchen am letzten Ferientag.
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KITA „TIERHÄUSCHEN“ WALDHEIM

Am 22.10.2025 fand am Nachmit-
tag unser Herbstfest mit den Kin-
dern, Eltern, Großeltern und Ge-
schwistern in unserer Kita statt.
Bis zum Mittag regnete es immer
wieder, aber dann meinte es der
Wettergott doch gut mit uns. Das
Wetter wurde besser und es
schaute sogar ab und zu die Son-
ne hinter den Wolken hervor.
Die Kinder konnten gemeinsam mit ihren Familien viele herbstliche Sta-
tionen besuchen und sich dort vielfältig ausprobieren.
Es gabe eine „Hexenküche“ bei der in verschiedenen Körnereimern Schät-
ze mit den Händen gesucht werden konnten. Viele Kinder und Geschwi-
sterkinder genossen es, dass ihr Körper mit herbstlichen Früchten „einge-
rahmt“ wurde. So entstanden die schönsten Muster von Körperformen.
Bei einem Herbststaffellauf erprobten alle Großen und Kleinen ihr sport-
liches Talent.
Wer Lust hatte, konnte in bunte Laubhaufen springen und sich dort ver-
gnügen.
Unsere Wurfmaschiene forderte die Geschicklichkeit beim Fangen der
leckeren Dinge, die da durch die Luft flogen, heraus.
Die kreativen Stände waren ebenfalls dicht umlagert. Beim Legen eines
Mosaikuntersetzters fanden die Kinder etwas Ruhe und konnten ihrer
Phantasie freien Lauf lassen.
Unsere Tischlerin Sabine hatte ebenfalls vielfältige Angebote für jüngere
und ältere Kinder und auch die Eltern waren an der Laugsäge mit ihrem
Talent gefragt.
Zur Stärkung gab es leckeren Knüppelkuchen vo den Eltern und 
Mitarbeitern am Herbstfeuer sowie Kartoffelsuppe, Wiener und Bre-
zeln.
Viele Eltern halfen uns bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbe-
reitungdes Herbstfestes. Bei diesen bedankt sich das Team der AWO Ki-
ta „Tierhäuschen“ sehr herzlich. Ohne diese Helfer ist die Durchführung
eines solchen Festes nicht möglich.

n Unser Herbstfest 2025

OBERSCHULE WALDHEIM

Am 29.10. gastierte das „Knirps
Theater“ aus Bad Ems im Rahmen
einer Tournee bei uns an der Ober-
schule, um den Schülern der 
beiden 10. Klassen den Goe-
thes`„Faust“ näherzubringen. Die
Schauspielerin Astrid Sacher füllte
mehrere Rollen des Stückes aus,
so den Mephisto- ihre Lieblings-
rolle-, natürlich Faust, Gretchen
und sogar einige Nebenfiguren. Nach ca. 80 Minuten hatten die Schüler
einen lebendigen Einblick in die Handlung. Einige Schüler waren beson-
ders beeindruckt von der variablen Sprachgestaltung der Akteurin.
Nach der Vorstellung stellten die Schüler noch ein paar Fragen.
Danke an den Förderverein der Oberschule für die Übernahme eines
Großteils der Kosten.

Thomas Sattler

n Noch mehr Theater in der Schule –
„Faust“ einmal anders

FMP-GALERIE
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n Veranstaltungen 
im Kulturzentrum 
„Centro Arte Monte Onore e.V.“ –
Rittergut Ehrenberg

n Mittwoch, 19.11.2025 – 15:00 Uhr 
im „Forum der  Künste“

„Cantate Domino – Singet dem Herrn“        
Ein besinnliches Konzert zum Buß-und Bet-
tag mit dem Chor der Kantorei Roßwein
unter der Leitung von Susanne Röder

Der Buß- und Bettag ist ein Tag der Selbstre-
flexion, der Rückbesinnung auf Gott und der
heilsamen Neuausrichtung. 
Der Förderkreis Centro Arte Monte Onore e.V.
lädt seine Gäste an diesem Tag zu einem ganz
besonderen Konzert ein. Der Chor der Kanto-
rei Roßwein lädt mit seinem Programm dazu
ein, sich auf das zu besinnen, was im Leben,
am Ende des Tages, am Lebensabend zählt,
nämlich auf das Gute und Schöne im Leben,
die herrliche Natur, die Dankbarkeit, die Freu-
de am Singen und vor allem auf Gott, der uns
all dies schenkt. 

Es erklingen Chorwerke u.a. von J. S. Bach, 
W. A. Mozart, D.Buxtehude und H. Schütz.

Text: CAMO e.V., Kantorei Roßwein

n Die Gräfin plaudert …...

Traditionell vor dem 1. Adventswochenende
schlüpft die Dresdner Schauspielerin Birgit
Lehmann wieder in die Robe der Reichsgräfin
Constantia von Cosel und präsentiert Unter-
haltsames und Wissens-wertes aus verschie-
denen Zeiten. So plaudert sie mit Ihren Gästen
über allerlei vorweihnachtliche Hofgeschichten
und Bräuche, die allesamt heiter beschwingt
daherkommen, musikalisch umrahmt werden
und den Vorweihnachtsstress vergessen las-
sen. Für den musikalischen Part des Abends
sorgen der Sänger Uwe Becker und Aenne
Stauner am Piano.
Erleben Sie ein heiteres Wechselbad der Ge-
fühle in Wort und Musik.

Die Gräfin plaudert
27.11.2025  I  19.00 Uhr  I  Einlass ab 18.00 Uhr  I Waldhaus, Ratssaal
Ticketpreise:
VVK 20 EUR   I   AK 22 EUR
Vorverkaufsstelle: Hainichen – MISKUS, Tel: 037207-651270

Eine Veranstaltung des MISKUS mit freundlicher Unterstützung durch die Stadt Waldheim

KULTUR UND FREIZEIT
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16.11.2025 14:00 Uhr Klosterführung 
23.11.2025 14:00 Uhr Klosterführung
30.11.2025 14:00 Uhr Klosterführung

Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

05.12.2025, 17:30 Uhr 
Abendführung mit kleinen kulinarischen Köstlichkeiten

Veranstaltung mit Voranmeldung und Vorkasse
Tel.: 034321/68592
Email: KlosterBuch@t-online.de

12.12.2025, 09:00 Uhr 
Weihnachtlicher Bauernmarkt 

Der letzte Bauernmarkt des Jahres 2025
stimmt die Besucher im weihnachtlichen Am-
biente schon auf die bevorstehenden Festtage
ein.
Von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr besteht die Mög-
lichkeit, noch das ein oder andere für die Feier-
tage zu besorgen. Ca. 90 Direktvermarkter und
Händler bieten dafür ihre frischen Erzeugnisse
aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und Her-
stellung sowie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte an.
Vor Ort bietet zudem ein Messerschleifer seine Dienste an.

Um 12:00 Uhr gibt es in der Gutskapelle ein Mittagsgebet.
13:00 Uhr startet eine Führung durch die Klosteranlage, Treffpunkt ist
vor dem Abthaus. 
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des Förderver-
eins Kloster Buch e.V. 

n NEU: Kalender „Kloster Buch 2026“

Für 2026 hat der Förderverein Kloster Buch e.V. einen neuen Kalender
(im praktischen A4-Format) mit Fotos des ehemaligen Zisterzienserklos -
ters herausgebracht. Die Motive zeigen eine kleine Auswahl der vielen
schönen Ansichten, die die historische Anlage zu bieten hat.

Von jedem verkauften Kalender gehen 2,50 € direkt als Spende in
den Erhalt der historischen Klosteranlage.

Erhältlich sind die Kalender im Kloster Buch.

n Veranstaltungen im Kloster Buch: 

14.11.    56 Jahre APOLLO- Mondprogramm und Projekt ARTEMIS 
19 Uhr   In diesem Vortrag beginnen wir mit dem Sputnikstart 1957 und

betrachten dann das amerikanische Apollo-Programm. Wir er-
läutern die Schritte zur Mondlandung mit der SATURN V-Rake-
te und zeigen beeindruckende Bilder von diesem historischen
Ereignis. Abschließend werfen wir einen Blick in die Zukunft:
Wann betreten wieder Menschen den Mond und was erwartet
uns auf dem Mars? Seien Sie dabei!

21.11.    Reise zu den Planeten mit Twinky, unserem Roboter
18 Uhr   Hallo Kinder! Unser Roboter Twinky musste extra einen Raum-

anzug anziehen auf unserer Reise zu den Planeten. Wir starten
mit einer richtig großen Rakete und besuchen die einzelnen
Planeten und erfahren, was noch im Weltall passiert. 
Wir sehen auch, wie groß die Sonne ist, aber wir dürfen nicht zu
weit heranfliegen, sonst verbrennen wir alle im Raumschiff!!
Für kleine Astronauten  ab 6 Jahre

21.11.    Die größten Teleskope der Welt
19 Uhr   Wir beantworten die Frage, welches die aktuell größten Tele-

skope der Welt sind, wo sie stehen und was diese besonders
können. Spiegel, die wie Bienenwaben aufgebaut sind, Tele-
skope, die man zusammenschalten kann, ein Fernglas-Mon-
ster oder pfiffige Sparlösungen für nur 14 Millionen Dollar...
Die Konzepte sind so verschieden wie die pfiffigen Ideen der
Ingenieure, die Aufgaben oder das verfügbare Budget.

28.11.    Was sehen wir am Himmel –
18 Uhr   auf Entdeckungstour im Weltall!

Hey Kinder! Seid ihr bereit für ein spannendes Abenteuer in die
Sternenwelt? 
Wir lernen gemeinsam, was wir alles am Himmel sehen kön-
nen: die Sonne, den Mond, funkelnde Sterne, bunte Planeten,
geheimnisvolle Sternhaufen und sogar Kometen! 
Und wisst ihr was? Wir dürfen sogar mit auf die Internationale
Raumstation (ISS) fliegen und die Erde von ganz oben bestau-
nen! Es gibt viele tolle Bilder von weit, weit entfernten Objek-
ten, die das Hubble-Teleskop im All gemacht hat. Es wird super
aufregend!    
Ideal für kleine Entdecker ab 5 Jahre!

28.11.    Eine Reise in die Tiefen des Weltalls
19 Uhr   Wir starten unsere faszinierende Reise zum Mond – unserem

nächsten Nachbarn im großen Universum! Von da aus geht es
weiter zu den Planeten, wo uns Kometen und funkelnde Stern-
haufen begegnen. Lass dich von fernen Galaxien verzaubern
und entdecke die unendlichen Weiten des Weltalls. Untermalt
wird diese Reise von atemberaubenden Bildern!

Im Anschluss an unsere Vorträge und Filme haben Sie die Möglichkeit,
bei klarem Himmel durch unsere Teleskope den Sternenhimmel zu be-
wundern. 
Zudem stehen Ihnen Vereinsmitglieder zur Verfügung, um Ihre astrono-
mischen Fragen zu beantworten.

Änderungen möglich. Bitte informieren Sie sich auf unserer Internetprä-
senz.

Sternwarte Hartha e.V
Töpelstraße 49, 04746 Hartha, 
Tel: 034328 39158, www.sternwarte-hartha.de
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KULTUR UND FREIZEIT

n Fotoausstellung „Spuren des Zaubers“ 
von Dirk Schönfuß in der Arztpraxis Schneider

Zauberhafte Orte, märchenhafte Gestalten und uralte Geschichten – all
das vereint die neue Ausstellung „Spuren des Zaubers“ in der Arztpraxis
Schneider in Waldheim. Rund 30 Fotografien laden zu einer visuellen
Entdeckungsreise durch die Umgebung ein.

Die Besichtigung der Ausstellung ist zwischen November 25 und März
26 zu normalen Praxiszeiten in der Härtelstraße 15 in Waldheim möglich.
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n  EKM stärkt Lebensmittelwertschätzung an Schulen
im Landkreis Mittelsachsen

Über 11 Millionen Tonnen – so viele zum Teil noch genießbare Lebens-
mittel landen jedes Jahr in Deutschland im Müll. Um bei den Konsu-
menten von morgen ein stärkeres Bewusstsein für den Wert unserer
Nahrung zu schaffen, organisierte die EKM Workshops rund um das
Thema Lebensmittelverschwendung. Die Schüler der Oberschule
Oederan und des Gymnasiums Hartha nahmen an praxisnahen Veran-
staltungen teil, die vom gemeinnützigen Berliner Verein „Restlos glück-
lich“ durchgeführt wurden. Dabei erhielten sie anschauliche Einblicke
in die Themen Lebensmittelverschwendung, Nachhaltigkeit und Kli-
maschutz. Unterstützt wurde der Workshop vom regionalen Einzelhan-
del, der gerettete Lebensmittel zur Verfügung stellte. Vom 29. Septem-
ber bis zum 6. Oktober 2025 fand zudem zum sechsten Mal die jährli-
che Aktionswoche „Zu gut für die Tonne!“ des Bundesministeriums für
Landwirtschaft, Ernährung und Heimat (BMLEH) statt. Im Rahmen die-
ser bundesweiten Aktionswoche leistet die EKM gemeinsam mit Rest-
los glücklich e.V. einen konkreten Beitrag, um auf die enorme Lebens-
mittelverschwendung in Deutschland aufmerksam zu machen und all-
tagstaugliche Lösungsansätze für mehr Wertschätzung von Lebens-
mitteln aufzuzeigen. 

Unabhängig von der Aktionswoche unterstützt die EKM alle Schulen
und Bildungseinrichtungen im Landkreis Mittelsachsen mit pädagogi-
schen Materialien und Angeboten rund um die Themen Lebensmittel-
wertschätzung, Abfallentsorgung und -vermeidung. Ein Beispiel dafür
ist ein illustriertes Plakat zur richtigen Lagerung von Lebensmitteln im
Kühlschrank, das als anschauliches Arbeitsmittel im Unterricht einge-
setzt werden kann. Es steht sowohl in gedruckter Form als auch digital
über die Website der EKM zur Verfügung.

Darüber hinaus stellt die EKM ab 2026 einen eigenen Schulungsraum
zur Verfügung, der für Projekte, Workshops und Bildungsveranstaltun-
gen genutzt werden kann. Führungen über den Wertstoffhof runden das
Angebot der EKM mit spannenden Einblicken in die Praxis der Abfall-
wirtschaft ab. So gibt es viele Möglichkeiten, Umweltbildung ganz pra-
xisnah zusammen mit Schulen, Kindergärten oder anderen Interessier-
ten umzusetzen.

Weitere Informationen zu den Materialien, dem Schulungsraum oder zur
Projektarbeit erhalten Sie bei Anne-Marie Reupert oder Amely Schwarz
unter der Telefonnummer 03731 / 2625-41/43.

n  Du suchst einen Ausbildungsplatz? 
Die EKM bildet ab dem 01.08.2026 wieder aus!

In der EKM ist zum 1. August 2026 ein Ausbildungsplatz zur Kauffrau /
zum Kaufmann für Büromanagement (m/w/d) zu besetzen.

Interessiert an einer vielseitigen und praxisnahen Ausbildung in der Ab-
fallwirtschaft? 
Weitere Informationen unter:
www.ekm-mittelsachsen.de/unternehmen/karriere

n  Neuvergabe abfallwirtschaftlicher Dienstleistungen
im Landkreis Mittelsachsen ab 01.06.2026 

Im Rahmen eines europaweiten Ausschreibungsverfahrens wurden die
Entsorgungsdienstleistungen im Landkreis Mittelsachsen neu vergeben.
Für die Bürgerinnen und Bürger bleibt ab dem 01. Juni 2026 alles wie
gewohnt: Die Becker Umweltdienste GmbH erhielt erneut den Zuschlag
für die Sammlung und Beförderung von Restabfall sowie Papier, Pappe
und Kartonagen. Das Unternehmen wird den Landkreis damit für weite-
re sieben Jahre als Entsorgungspartner begleiten.

Zudem übernimmt Becker Umweltdienste weiterhin die mobile Samm-
lung von Problemstoffen und den Betrieb der Wertstoffhöfe im Land-
kreis. Die stationäre Annahme von Problemstoffen bleibt in den Händen
der FNE Entsorgungsdienste Freiberg GmbH.

n Abfallkalender 2026 wird verteilt

Zu schauen, wann der Nachbar die Mülltonne raus stellt, ist eine Mög-
lichkeit. Unabhängiger ist, wer die Termine im Abfallkalender nachliest. 

Ab Ende Oktober werden die über 180.000 Abfallkalender in alle Brief-
kästen im Landkreis Mittelsachsen verteilt. Auch Kästen mit einem Wer-
beverbot-Aufkleber und Gewerbetreibende werden beliefert, da es sich
hierbei um eine amtliche Mitteilung handelt. 

Pro Briefkasten wird nur ein Kalender verteilt, auch wenn sich mehrere
Familien diesen teilen. 

Im aktuellen Kalender sind nicht nur die Abholtermine für die Sammel-
behälter enthalten, sondern auch das Neuste zum Thema Abfall und Ab-
fallvermeidung und wichtige Hinweise zur Abfalltrennung. 

Aus der hinteren Umschlagseite können zwei Doppelkarten für jeweils
eine Sperrmüllsammlung herausgetrennt werden. Auch die beliebten
Symbol-Aufkleber für die Sammeltouren, die in den Küchenkalender
eingeklebt werden können, sind wieder dabei. 

Die Stadt Hartha und die Gemeinden Großweitzschen, Mühlau, Mulda,
Rossau, Striegistal und Weißenborn verteilen den Kalender selbst. Bei
Fragen zur Abfallkalenderverteilung und Reklamationen wenden Sie
sich bitte direkt an die jeweilige Stadt/Gemeindeverwaltung.

In den Gemeinden Dorfchemnitz, Lichtenberg und Hartmannsdorf lie-
gen die Kalender an den bekannten Orten aus.

Wer bis Mitte Dezember keinen Abfallkalender erhalten hat, kann einen
Abfallkalender in den Stadt- oder Gemeindeverwaltungen oder an den
10 Wertstoffhöfen im Landkreis Mittelsachsen erhalten.

Bei weiteren Fragen zur Abfallkalenderverteilung wenden Sie sich bitte
an die Abfallberatung der EKM unter abfallberatung@ekm-mittelsach-
sen.de oder unter 03731 / 2625-41/43. 

Weiter können Sie die aktuellen Entsorgungstermine jederzeit online un-
ter www.ekm-mittelsachsen.de einsehen und die Daten als PDF oder di-
rekt in ihren Outlook-Kalender downloaden.

n  Sächsischer Reparaturbonus 
startet im November neu

Der Reparaturbonus in Sachsen geht ab November 2025 in eine neue
Runde. Nachdem der Haushalts- und Finanzausschuss des Landtages
die erforderlichen Mittel freigegeben hat, stehen für die Jahre 2025 und
2026 rund vier Millionen Euro zur Verfügung. Ziel der Förderung ist es,
Abfälle zu vermeiden und die Lebensdauer von Elektrogeräten zu ver-
längern.

Pro Person können zwei Anträge pro Jahr gestellt werden. Erstattet wer-
den 50 % der Reparaturkosten, maximal 200 Euro pro Reparatur. Die
Rechnung muss dabei mindestens 115 Euro betragen. Antragsberech-
tigt sind Reparaturen, die ab dem 2. Oktober 2025 durchgeführt wurden.
Die Antragstellung ist voraussichtlich ab Mitte November bei der Säch-
sischen Aufbaubank (SAB) möglich.

Bereits in der ersten Förderphase (2023–2024) wurde der Bonus stark
nachgefragt: Über 24.500 Anträge wurden bewilligt, insbesondere für
Mobiltelefone und Haushaltsgeräte.

Mit dem Neustart des Programms will der Freistaat Sachsen nachhalti-
gen Konsum fördern und das Handwerk im Land stärken.

Anne-Marie Reupert EKM

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Straße 95, 09599 Freiberg
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Vom 18. bis 23. November 2025 findet in Mittelsachsen die Gründerwo-
che Deutschland unter dem regionalen Titel Startup Week Mittelsachsen
statt. Die Aktionswoche bietet ein vielfältiges Programm für Gründungs-
interessierte, junge Unternehmen und alle, die sich mit dem Gedanken
tragen, beruflich neue Wege zu gehen.

Organisiert wird die Woche von der Initiative Gründen in Mittelsachsen,
gemeinsam mit Partnern wie der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittel-
sachsen, der Handwerkskammer Chemnitz, dem Gründernetzwerk 
SAXEED, dem GIZEF Freiberg und dem Landkreis Mittelsachsen.

Vielfältige Veranstaltungen in der Region

Die Gründerwoche bietet zahlreiche Veranstaltungen, von Gründer-
sprechstunden über Workshops bis hin zu Podcasts mit Unternehmerin-
nen und Unternehmern, die ihre Erfahrungen teilen. Besonders hervor-
zuheben ist der SAXEED Innovation Day, bei dem Hochschulprojekte
vorgestellt und Kontakte zwischen Wissenschaft und Wirtschaft ge-
knüpft werden.

Auch die Business in a Box Challenge lädt kreative Köpfe dazu ein, ihre
Geschäftsideen zu entwickeln und zu präsentieren. Ein weiterer Höhe-
punkt ist die Verleihung des Mittelsachsen Award 2025, der unter dem
Motto „Innovation in Kooperation“ herausragende Projekte auszeichnet.

Gemeinsam für eine starke Gründungskultur

Die Gründerwoche zeigt, wie vielfältig und lebendig die Gründungssze-
ne in Mittelsachsen ist. Sie bietet Raum für Austausch, Inspiration und
konkrete Unterstützung, sei es durch Beratung, Vernetzung oder Impul-
se aus der Praxis.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich zu informieren,
teilzunehmen oder einfach neugierig zu sein. Denn jede gute Idee verdient
eine Chance und Mittelsachsen bietet dafür den richtigen Rahmen.

Anmeldung zur Veranstaltung „Podcast vor Ort: Unternehmerinnen und
Unternehmer im Dialog mit Gründerinnen, Gründern und Gründungsin-
teressierten“ über diesen QR-Code:

Ansprechpartner im Fachbereich: 
Holger Woldt, Tel. 03731/79865-5200

n Gründerwoche 2025 in Mittelsachsen – Ideen fördern, Zukunft gestalten 

Die IHK informiert

INFORMATIONEN
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ausbruch folgen nicht selten Entschuldigungen: „Es tut mir leid, das
passiert nie wieder!“ Viele Betroffene hoffen dann auf Veränderung,
doch die nächste Eskalation kommt fast immer. So dreht sich die Spi-
rale der Gewalt weiter und weiter. Gewalt hat viele Gesichter: Sie
kann psychisch sein, durch Demütigungen, Einschüchterung oder
Kontrolle. Sie kann körperlich sein, durch Schläge, Tritte oder Festhal-
ten. Sie kann sexuell sein, durch erzwungene Handlungen und den
Missbrauch von Nähe. Sie kann ökonomisch sein, wenn Frauen durch
Geldentzug oder Arbeitsverbote in Abhängigkeit gehalten werden. Und
sie kann digital sein – etwa durch Überwachung, Drohungen oder
Bloßstellung im Internet. Besonders häufig ist die Kontrolle des Hand-
ys: Nachrichten werden mitgelesen, Passwörter erzwungen, Kontakte
eingeschränkt. Täter begründen das oft mit Sätzen wie: „Wenn du
nichts zu verbergen hast, kannst du mir doch dein Handy zeigen.“
Frauen, die Gewalt erleben, beschreiben ihre Gefühle oft so: „Ich dach-
te, ich sei schuld, dass er so wütend wird.“ – „Ich habe geschwiegen,
weil ich mich geschämt habe.“ – „Ich hatte Angst, dass er es beim
nächsten Mal noch schlimmer macht.“ – „Ich wollte nur, dass die Kin-
der endlich keine Angst mehr haben.“

Auch Kinder sind immer Mitbetroffene. Selbst wenn sie nicht 
direkt geschlagen oder bedroht werden, spüren sie die Angst, hören die
Drohungen und sehen die Erniedrigungen. Viele Kinder über-
nehmen Verantwortung, die sie überfordert: „Wenn ich ganz brav bin,
dann streiten sie vielleicht nicht!“ Die seelischen Verletzungen, die 
Kinder durch miterlebte Gewalt erfahren, können ein Leben lang nach-
wirken.

Hilfe im Landkreis Mittelsachsen: Wer von Gewalt betroffen ist findet
verschiedene Hilfeangebote im Landkreis Mittelsachsen. Diese bieten
vertrauliche und professionelle Unterstützung, um Handlungsmög-
lichkeiten zu entwickeln, ein Sicherheitskonzept zu erstellen oder erlebte
Gewalt aufzuarbeiten.

Frauenschutzhaus Freiberg
Tel. 03731-22561
www.frauenschutzhaus-freiberg.de

Koordinierungs- und Interventionsstelle zur Bekämpfung häusli-
cher Gewalt und Stalking (KOINS) und Fachberatungsstelle für von
geschlechtsspezifischer Gewalt betroffene Frauen 
Tel. 03731-77 44 350
www.koins-mittelsachsen.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Tel. 116 016 

In akuten Notfällen: Polizei 110

Um auf das Thema aufmerksam zu machen und um Unterstützung zu
leisten, werden alljährlich weltweit zahlreiche Veranstaltungen und Ak-
tionen durchgeführt.

Aktionen im Landkreis Mittelsachsen:

– Fahnen- und Lichteraktion – 17.00 Uhr Schlossplatz Freiberg
– im Anschluss 18.00 Uhr, Filmvorführung im Kinder- und Jugendtreff

„Tee-Ei“, Untermarkt 5 in Freiberg: „Die Ungehorsame“ (Deutsch-
land/2015/93 min/FSK 12)

– Aufstellen von orangefarbenen Bänken im Stadtgebiet Freiberg (u.a.
Kino „Kinopolis“, Eisbahn im Schlosshof)

Schweigen schützt die Täter – Reden schützt die Opfer. Am 25. Novem-
ber erheben wir gemeinsam unsere Stimme für Respekt, Freiheit und
echte Liebe. 

Denn Liebe darf nicht wehtun – Gewalt ist keine Liebe!

n Liebe darf nicht wehtun – 
Gewalt ist keine Liebe!

Der internationale Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen der
„Orange Day“, findet jährlich am 25. November statt. Die Farbe Orange
symbolisiert dabei eine bessere und gewaltfreie Zukunft und soll auf die
Gewalt an Frauen und Mädchen aufmerksam machen. 

Gewalttätige Übergriffe zwischen sich nahestehenden Personen sind
auch im Landkreis Mittelsachsen traurige Realität. Die polizeiliche Krimi-
nalstatistik erfasste 2024 insgesamt 603 Fälle. Auch im Frauenschutz-
haus Freiberg suchten in diesem Jahr schon ebenso viele Frauen und
Kinder Schutz und Unterstützung wie im Vorjahr, insgesamt 29 Frauen
mit 40 Kindern.

Häusliche Gewalt kann Frauen jeden Alters treffen, unabhängig von
Herkunft, Bildung oder sozialem Umfeld. Eine Beziehung lebt von Res-
pekt, Vertrauen und Sicherheit. Doch wenn ein Partner die Kontrolle
übernimmt, erniedrigt, bedroht oder gar verletzt, findet die Beziehung
nicht mehr auf Augenhöhe statt. Wo Gewalt beginnt, endet Liebe.
Häusliche Gewalt beginnt selten mit Schlägen. Oft stehen am Anfang
Worte, die klein machen und verletzen: „Ohne mich bist du nichts!“,
„Du bist schuld, dass ich so ausraste!“ oder „Wenn du gehst, findest
du nie wieder Jemanden!“. Solche Sätze verunsichern, machen ab-
hängig und erzeugen Schuldgefühle. Aus abwertenden Worten wird
Kontrolle: „Ich will genau wissen, wo du bist!“ Aus Kontrolle entstehen
Drohungen – und schließlich körperliche Gewalt. Nach einem Gewalt-

INFORMATIONEN

www.stadt-waldheim.de
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n Falschgeld auf Weihnachtsmärkten: Polizei warnt
vor steigender Gefahr in der Adventszeit

Die Weihnachtszeit ist für viele Menschen die schönste Zeit des Jahres
– Glühwein, gebrannte Mandeln und stimmungsvolle Weihnachtsmärkte
ziehen Besucher aus nah und fern an. Doch hinter der festlichen
Atmosphäre lauert eine Gefahr, die nicht immer auf den ersten Blick
sichtbar ist: Falschgeld. Die Polizei warnt in diesem Jahr erneut vor ge-
fälschten Euro-Scheinen, die auch auf den Weihnachtsmärkten im Um-
lauf sind.

Gefälschte Banknoten sorgen für Ärger und Schaden

Betroffen sind meist kleinere und mittlere Geldscheine. Diese Scheine
sind im Handel auf den Märkten, also auch auf Weihnachtsmärkten,
sehr gefragt, da die meisten Einkäufe im niedrigen bis mittleren Preisbe-
reich liegen. Aufgrund vieler Zahlungen, die in kurzer Zeit abzuwickeln
sind, sind die Händler häufig gestresst. Diese Situation nutzen Betrüger,
um gefälschte Scheine in Umlauf zu bringen.

Daher sollten sich Händler beim Kassieren Zeit nehmen und aufmerk-
sam sein, um so sicher zu sein, kein Falschgeld anzunehmen und da-
durch wirtschaftlichen Schaden zu erleiden. 

Ein sicherer Weg: Bargeldlos bezahlen

Um Schaden durch Falschgeld zu vermeiden, sollten Händler auch auf
Weihnachtsmärkten über elektronische Zahlungsmittel nachdenken. 
Wenn dies nicht umsetzbar ist, ist die Nutzung von Prüfgeräten ratsam,
die das Geld schnell auf Echtheit prüfen. Der beste Schutz ist deshalb
eine Kombination aus Aufmerksamkeit, Wissen und moderner Technik.

Wie erkennt man Falschgeld?

Die Polizei gibt folgende Hinweise, wie Besucher und Händler gefälsch-
te Banknoten erkennen können – und rät dazu, sich mit den wichtigsten
Sicherheitsmerkmalen vertraut zu machen:

• Tastgefühl: Echte Euro-Scheine bestehen aus Baumwollpapier und
fühlen sich rau und fest an. An den Seiten ist ein fühlbares Relief.
Gefälschtes Geld wirkt oft glatter oder zu weich.

• Wasserzeichen: Gegen das Licht gehalten, sollte sich auf dem
Schein ein Wasserzeichen zeigen, dass das Motiv des Scheins ab-
bildet.

• Sicherheitsfaden: Ein dunkler Sicherheitsfaden ist in den echten
Banknoten eingearbeitet und enthält die Wertzahl und das €-Sym-
bol.

• Hologrammstreifen: Ein silberner Streifen auf der Vorderseite, der
beim Kippen das €-Symbol, das Architekturmotiv und mehrfach die
Wertzahl zeigt.

• Kipp-Effekt: Farbwechselnde Elemente auf der Vorderseite des
Scheins verändern ihre Farbe, wenn man den Schein kippt.

Aufdrucke auf den Scheinen wie Movie Money oder Prop copy weisen
eindeutig auf Falschgeld hin und sind bei einem aufmerksamen Blick auf
die Banknote leicht zu erkennen. 

Auch die Besucher sind gefragt: Wer verdächtige Beobachtungen
macht oder Falschgeld entdeckt, sollte unverzüglich die Polizei infor-
mieren. 

Die Polizei bittet alle, sich der Gefahr durch Falschgeld bewusst zu sein
und entsprechende Vorsicht walten zu lassen, denn die Weihnachts-
märkte sollen ein Ort der Freude und Gemeinschaft sein. Mit etwas Auf-
merksamkeit und gegenseitiger Unterstützung können wir dafür sorgen,
dass dies auch so bleibt.

Ihr/e Bürgerpolizist/in 

Ihr Bürgerpolizist informiert n Historische Stadtgeschichten – Der Ratskeller

Das Rathaus unserer Stadt hat –
wenngleich in veränderter Ge-
stalt – wohl seit Gründung der
Stadt, seinen Standort an der
Brücke über die Zschopau beibe-
halten.
Wie lang es schon einen Ratskeller
gibt, lässt sich heute schwer nach-
weisen.
Eine Überlieferung beschreibt die
Zeit des Mittelalters unserer Regi-
on wie folgt:
„Getrunken wurde nur zu gern. Im
Ratskeller lagen große Stückfäs-
ser edler Weine vom Rhein und
aus Franken, die geringeren Sor-
ten aus Böhmen und der Kotzber-
ger (Kötzschenbrodaer). Bei vollen
Humpen fassen am liebsten die
Ritter der Umgegend, zechten und
zankten….
…. Im tiefen Keller zecht der reiche Bürger, der gelehrte Stadtschreiber,
der rundliche Stadtpfarrer, der graue Zisterziensermönch, der braune
Dominikaner, der schwarzkuttige Augustiner.
Nicht eher kam der Wein als bis das Geld auf dem Tisch lag, denn
schon mancher fahrende Geselle hatte sich ohne Zergeld für einen gu-
ten Tropfen vom Küfer (Böttcher / Fassbinder) hinauswerfen lassen.
Vom Kotzberger kostet im Jahr 1500 ein Rößel (1/2 Liter) 4 oder 5 Pfen-
nige, Leitmeritzer 6 Pfennige. Der Jahresumsatz betrug in Roßwein 
60 Eimer, 27 Kannen, in dem reicheren, trinkfesten Döbeln aber 196 Ei-
mer und 15 Kannen. Waldheim deckte seinen Weinbedarf aus Roßwein
ab.“
Es war am späten Abend des 31. März 1810, kurz nach 22 Uhr, als in
der Nähe der Schule Waldheim ein Feuer ausbrach. Es griff so schnell
um sich, dass binnen einer Stunde Rathaus, Fronveste (Kerker), Schu-
le und elf Privathäuser zerstört waren. Neben den betroffenen Gebäu-
den wurde das Rathaus, einige Meter zur Brücke hin versetzt, wieder
aufgebaut. Im Inneren entstanden Räume für den Pächter des Ratskel-
lers, ein Stadtsteuerbüro („Accisstube“) und eine Kammer für deren 
Archiv.  Am 2. November 1810 wurde am Rathaus Richtfest gefeiert,
ein Jahr später, am 6. Dezember, erfolgte die Übernahme des Gebäu-
des.
Ab 01.12.1855 war Ernst Breuning Betreiber der Gaststätte. Danach, ab
1880, Joh. Graf. 
Bekannt ist, dass im Zeitraum von 1885 – 1897 ein F. A. Bergter Wirt des
Ratskellers war.
Es zeichnete sich aber ab, dass durch die im 19. Jahrhundert um das
Mehrfache gestiegene Bevölkerungszahl schon nach neunzig Jahren
das Gebäude nicht mehr den Anforderungen entsprach.
So musste bereits im Jahr 1871 die Ratskellerwirtschaft in das benach-
barte alte Knabenschulgebäude umziehen. Dem Plan eines Rathaus-
Neubaus stellte sich niemand entgegen.
Mit Beginn der Abrissarbeiten wurde auch der Schankbetrieb zu Beginn
des Jahres 1898 eingestellt.
Am 23. November 1901 wurde der Ratskeller wiedereröffnet. 
Die festliche Einweihung des Rathauses fand am 2. Oktober 1902 statt.
Ratskellerpächter von 1897 – 1907 war A. H. Schäfer.     
Der Ratskeller erhielt zusätzlich noch eine Terrasse mit einem Jugend-
stiel-Glasüberbau. Die Fertigstellung war am 15.06.1902.
Von 1913 bis mindestens 1936 übernahm Edmund Otto Schwartze die
Aufgabe des Koch-Service (Traiteur). Nach ihm kamen Frau Elise und
Erich Schwartze. Beide bewirtschafteten das Objekt bis 1945.
Oswald Ludwig führte die Wirtschaft vom 1. Mai 1947 bis 1950 fort.
Von 1960 bis 1991 war der Ratskeller durch die volkseigene Handelsor-
ganisation HO betrieben worden.  
Zwischenzeitlich wurde die Gaststätte mehrmals renoviert und umge-
staltet. So auch in Vorbereitung des
7. Oktober 1984. Dazu wurde durch eine Feierabendbrigade ab Juli der
gläserne Anbau, im Volksmund auch Käfig oder Vogelbauer genannt,
abgebrochen und eine Freisitzfläche geschaffen.

AUS DER STADTGESCHICHTE
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Das Augusthochwasser 2002 verursachte in Waldheim einen Gesamt-
schaden von 38 Mio €. Auch das Hochwasser 2013 verursachte erneut
erhebliche Schäden. Im Besonderen betraf es immer das Kellergeschoß
des Rathauses unserer Stadt mit den dort befindlichen Küchen- und La-
gerräumen.
Aus diesem Grund entschied sich der Stadtrat einem Küchenanbau an
der Hofseite des Gebäudes zuzustimmen. Somit gelang es die Arbeits-
bedingungen des Personals erheblich zu verbessern.  
Seit nun rund 18 Jahren hat Frau Kathrin Kreyser-Zeuner mit ihren 
Mitarbeitern den Ratskeller betrieben. Dem Team war es gelungen, 
allen Besuchern und Gästen durch netten Service, Zuvorkommen-
heit und vortreffliche Speisen, einen unvergesslichen Besuch zu berei-
ten.
Ab diesen Monat können wir nun einen neuen Betreiber in unserem
Ratskeller begrüßen.
Ich wünsche von dieser Stelle aus alles Gute und viel Erfolg.
Alle Leserinnen und Leser möchte ich ermutigen das neu geschaffene
Ambiente zu besuchen.

Albrecht Hänel

Quellennachweis:
Geschichtliches Heimatbuch des Bezirkes Döbeln – E. Reinhold (1925)
Sachsen-Kurier – M. Wolf (9.11.1998)
Waldheim-Die Perle des Zschopautales – H. Weissling (1991)
Waldheimer Heimatblätter Heft 19 – M. Wolf (2001)
Waldheimer Heimatblätter Heft 34 – K.-H. Teichert, J. Reichelt  (2013)
Sammlung – Eberhard Hänel

AUS DER STADTGESCHICHTE KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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n Abendmahl für Kinder & Erzählkirche 
im Advent

Abendmahl ... was ist das eigentlich und worum geht es dabei?
"Beim Abendmahl geht es um die Stärkung unseres Gewissens
und unserer Seele für die kommende Zeit, um Vergebung unserer
Fehler und die Erinnerung an Gottes Erlösung", so Pfarrer Daniel
Parthey. "Für mich ist das Abendmahl sehr wichtig und Teil unse-
rer Identität als Christen." Unter diesen Aspekten führt die Kirch-
gemeinde Waldheim-Geringswalde das Kinder-Abendmahl ein.
Am 1. Advent, 30. November 2025, gibt es dazu zwei familien-
freundliche Abendmahlsgottesdienste: um 10.30 Uhr in Altge-
ringswalde und um 18.00 Uhr in Grünlichtenberg. Getaufte Kinder
dürften dann am Abendmahl teilnehmen - gleichberechtigt neben
den Erwachsenen. Dafür wird es neben Wein immer auch Trau-
bensaft geben.

Haben auch Sie Interesse, sich über das Abendmahl auszutau-
schen? Am 22. November 2025 um 15.00 Uhr lädt Pfarrer Daniel
Parthey Kinder und Eltern zu einem Abendmahlkurs ein und "wir
gehen gemeinsam auf Spurensuche, was das Abendmahl für uns
bedeutet".

Außerdem neu im Advent ist die Erzählkirche in der Waldheimer
Stadtkirche. Gemeindepädagogin Yvonne Bemmann lädt Kinder
von 3 bis 7 Jahren und ihre Familien bei Kerzenschein zu einer Bil-
derbuchgeschichte ein, jeweils freitags von 17.00 bis 17.30 Uhr
am 28.11., 05.12. und 12.12.2025.

ANGEBOTE | ANLAUFSTELLEN | SONSTIGES

n Jeder Tropfen zählt: 
Spender aller Blutgruppen leisten wichtigen Beitrag
zur Absicherung der Patientenversorgung 
mit Blutpräparaten

Für die Übertragung von Blut zwi-
schen zwei Menschen ist die Be-
stimmung der Blutgruppe uner-
lässlich. Die wichtigsten Merkma-
le von Spender- und Empfänger-
blut müssen übereinstimmen, um
lebensgefährliche Komplikatio-
nen bei der Bluttransfusion zu
verhindern. Die beiden häufigsten
in Deutschland vorkommenden
Blutgruppen sind die Blutgruppe
A mit 43% (davon 37% mit A+
und 6% mit A-) und die Blutgrup-
pe 0 mit 41% (davon 35% mit 0+
und 6% mit 0-) Anteil in der Be-

völkerung. Entsprechend groß ist bei diesen Gruppen der Spendenbe-
darf, denn die Anzahl der Patienten, die diese Blutgruppen benötigen,
ist ebenso hoch. In Deutschland ist die Blutgruppe AB- die seltenste
Blutgruppe. Sie kommt hierzulande bei ungefähr 1% der Menschen
vor. 

Als seltenste Blutgruppe der Welt wird die sogenannte Blutgruppe
„Rhesus Null“ bezeichnet. Bei ihr fehlen auf den roten Blutkörperchen
alle mehr als 50 Merkmale des Rhesussystems. Weltweit sind nur rund
50 Menschen mit dieser Blutgruppe bekannt. Wenn einer dieser 
Menschen eine Blutspende braucht, ist er auf die Hilfe von einem der
anderen wenigen Personen mit Rh-Null-Blut angewiesen oder er muss
vorher sein eigenes Blut gespendet haben. Mehr Informationen zur
Blutgruppe Rhesus Null sind im DRK-Blutspende-Magazin nachzule-
sen: 
https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/rhesus-null-die-
seltenste-blutgruppe-der-welt

Aufgrund der kurzen Haltbarkeit von Blutpräparaten von teilweise nur
wenigen Tagen, ist für eine lückenlose Sicherstellung der Patientenver-
sorgung über alle Blutgruppen hinweg eine kontinuierliche Spendetätig-
keit unerlässlich. Die Spenden von Trägern aller Blutgruppen sind wert-
voll! In Monaten, in denen mehrere Feiertage aufeinander folgen, kann
eine stabile Blutversorgung nur dann gewährleitstet werden, wenn 
Sonderblutspendetermine angeboten werden. So bietet der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost rund um die Weihnachtsfeiertage an
einigen Spendeorten Blutspendeaktionen am 2. Weihnachtstag,
Freitag, 26.12.2025, und am Samstag, 27.12.2025, an. 

Alle DRK-Blutspendetermine unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung gebe-
ten, die online oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949
11 sowie über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net
erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Weiterführende Informationen auch unter www.blutspende.de/magazin

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt

Am 2. Dezember 2025
in Waldheim, Obermarkt 6 (Bergmanns Hof)
von 15:50 Uhr bis 19:00 Uhr

©DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost
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n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
in der Region Mittweida/Döbeln

Bereitschaftspraxis Mittweida
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 bis 6, 09648 Mittweida
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag 14:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Döbeln:
Bereitschaftspraxis Klinikum Döbeln, 
Sörmitzer Straße 10, 04720 Döbeln 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Freiberg:
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg, 
Donatsring 20, 09599 Freiberg

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Telefon ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Internet: www.kvsachsen.de/Bürger/Ärztlicher Bereitschaftsdienst

n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln
Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln
Jeden 2. Dienstag im Monat 13:00 bis 17:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag und Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5, 04720 Döbeln

Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen, 9:00 bis 15:00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler
Tel.:        03731/79865-5500
E-Mail:   jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Web:      www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt, Servicestelle Döbeln, Abteilung Soziales
Bahnhofstraße 22
Nach wie vor verzeichnet die Abteilung Soziales ein erhöhtes An-
trags- und Nachfrageaufkommen. Damit sind längere Bearbeitungs-
zeiten verbunden. Zur Verbesserung der Situation wurden bereits
zusätzliche Stellen eingerichtet sowie organisatorische Maßnahmen
eingeleitet. Mit folgenden Änderungen sollen die Prozesse weiter
beschleunigt werden. 
Ab 1. Januar 2024 sind bis auf weiteres persönliche Vorsprachen
ausschließlich nach Terminvereinbarung zu folgenden Sprechzeiten
möglich: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 

Ihre telefonischen Anliegen werden unter folgenden Rufnummern
entgegengenommen: 
• Schwerbehindertenrecht/Landesblindengeld 03731 799-6296

oder -6297
• Eingliederungshilfe siehe Zuständigkeiten Homepage
• Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung 03731 799-0
• Bildung und Teilhabe (für Empfänger von Sozialhilfe, Kinderzu-

schlag und Wohngeld) 03731 799-0
• Wohngeld 03731 799-6445
• BAföG siehe Zuständigkeiten Homepage
• Betreuungsbehörde/Erwachsenensozialdienst 03731 799-6412
• Hilfe zur Pflege 03731 799-6555

Weitere Informationen zu den einzelnen Verfahren finden Sie auf un-
serer Homepage www.landkreis-mittelsachsen.de

Ambulante Krebsberatungsstelle – Psychosoziale Beratung für an
Krebs erkrankte Personen und Angehörige
Kontakt: Telefon: 03731 799- 6252 / - 6344

E-Mail: krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
Wir bitten Sie um vorherige Terminvereinbarungen.

Besucheradressen
Ambulante Krebsberatungsstelle Mittweida
Am Landratsamt 3, 09648 Mittweida
Haus F, Raum E.33 und E.35
montags 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
dienstags 8:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr
Außensprechstunde in Döbeln
mittwochs 13:00 bis 16:00 Uhr
Außensprechstunde in Freiberg
donnerstags 13:00 bis 16:00 Uhr

Das Beratungsgespräch kann auch außerhalb der regulären
Geschäftszeiten stattfinden.

Migrationsberatung des Diakonischen Werkes Rochlitz
Kontakt: migration@diakonie-rochlitz
Frau Hupfer: 03724/666 9391 oder 0176 568 545 96
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Landesverband der Kehlkopfoperierten
Freistaat Sachsen e.V.

Selbsthilfegruppe Mittweida/Rochlitz

Hilfe und Beratung für Kehlkopflose, Kehlkopf-Teiloperierte,
Halsatmer

Kontak: Peter Helisch
2. Vorsitzender der SHG Mittweida/Rochlitz
Untere Talstraße 59, 04736 Waldheim OT Gebersbach
Tel.: 034327 – 58426, Mobil: 015738881239
E-Mail: kehlkopfoperiert-sachsen@gmx.de

n Treffpunkt Bergmanns Hof

n In der Galerie treffen sich:
• Yoga mit Frau Schade (0162 524 67 85)

montags und mittwochs ab 19.30 Uhr
• Krabbelgruppe unter Leitung von Frau Gausche

AWO (0157 838 444 17)
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr

• Yoga mit Frau Ulbricht (034327 661946)
donnerstags ab 19.30 Uhr

Wenn die Wohnung mal zu klein ist weil die Familie größer wird, bie -
ten wir Ihnen geeignete Räume für Familienfeiern bis max. 30 Perso-
nen an. Für auswärtige Gäste gibt es Gästewohnungen im Objekt.

n Im „Alten Silo“ treffen sich:
• IG Waldheimer Fotofreunde

montags alle 14 Tage (gerade Woche) ab 18.00 Uhr (Herr Thieme
0170 181 63 19)

• Handarbeitsgruppe „Flotte Nadeln“
mittwochs alle 14 Tagen ab 16.00 Uhr (Frau Schreiber 0174 615 51 23)

• Hörzentrum GROMKE
donnerstags alle 14 Tage ab 9.00 Uhr (Kontakt 03431 616153)

• Spielrunde für Erwachsene (Herr Bergmann 0162 965 85 25)
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch (Herr Bergmann 0162 965 8525)
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch der Tabaker von Waldheim
jeden Sonnabend ab 19.00 Uhr in der Anfeuchte

• Bilder und Filme und was dazu, Kleinstadtkino mit Freunden
Termin nach Absprache (0162 965 85 25)

n Folgende Ausstellungen können Sie besichtigen und dazu
entsprechende Vorträge buchen:

• Napoleon und seine Zeit
Gegenstände, Dokumente, Waffen, Bilder, Haushaltgegenstände
aus Zinn

• 150 Jahre Tabakverarbeitung in Waldheim
Zigarren von 1880 bis 1980, Verpackungen, Arbeitsgeräte, Fachlite-
ratur, Raucherbedarfsartikel, Brigadetagebücher.

• Gewürze und Heilpflanzen
Haushaltgewürze, Gewürze für die Lebensmittelindustrie, Gewürze
und Drogen der Pharmazie.

• Bierbrauerei
die Karte der brauberechtigten Häuser der Stadt Waldheim von
1771, historische Braugeräte und Trinkgefäße

• Adolf Heinrich August Bergmann
von der Bekämpfung der Kartoffelkrankheiten zur Erfindung der
Zahnseife, ein Revolutionär der Mund- und Zahnhygiene

Besichtigung, – langfristig geplant oder spontan entschieden –
Auskunft erteilt Herr Albrecht Bergmann 0162 965 85 25

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Anzeige(n)

n Die Waldheimer Wohnungsbau- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH 
vermietet in Waldheim:

n 11/2-Raum-Wohnung:
• Hainichener Str. 49b, 1, OG Mitte, 45 m², Balkon, Bad mit Wanne und WC, Anschluss für WM,

Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Küche mit Fliesenspiegel, Schlafnische, Lami-
natboden, alle Räume Raufasertapete und weiß gestrichen, Nettokaltmiete: 270,- € zzgl.
BK + HK, EVKW 117,7 kWh/(m²*a)

n 2-Raum-Wohnung:
• Oststr. 10, 2.OG links, 57 m², Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Bad mit Wanne und

WC, gefliest, WM-Anschluss, Küche mit Fliesenspiegel, Wohn- und Schlafzimmer mit Lami-
nat, Raufasertapete und gestrichen, Loggia, Nettokaltmiete: 313,- € zzgl. BK + HK, EVKW
140,6 kWh/(m²*a)

• Oststr. 4, DG, 52 m², Bad mit Wanne, WC und WM-Anschluss, gefliest, Küche mit Fliesen-
spiegel und Anschluss für E-Herd und GS, Wohn- und Schlafzimmer mit Laminat, Küche
und Flur mit modernem CV-Belag, alle Zimmer Raufaser weiß, Zentralheizung mit Warm-
wasserbereitung, Türen zum Teil mit Glasausschnitt, Nettokaltmiete: 286,- € zzgl. BK + HK,
EVKW 118,9 kWh/(m²*a)

• Oststr. 4, 1.OG links, 58 m², Bad mit Wanne, WC und WM-Anschluss, gefliest, Küche mit Flie-
senspiegel und  Anschluss für E-Herd und GS, Wohn- und Schlafzimmer mit Laminat, Küche
und Flur mit modernem CV-Belag, alle Zimmer Raufaser weiß, Zentralheizung mit Warm-
wasserbereitung, Türen zum Teil mit Glasausschnitt, Loggia, Nettokaltmiete: 302,- € zzgl.
BK + HK, EVKW 118,9 kWh/(m²*a)

• Schloßstr. 5 a, 2. OG rechts, 40 m², kleine 2-Raum-Wohnung mit Minieinbauküche und Bad
mit Dusche und WC, Bad gefliest, Wohnraum mit PVC-Belag in Laminatoptik, Zentralhei-
zung mit Warmwasserbereitung, Nettokaltmiete: 200,- € zzgl. BK + HK, EVKW 148 kWh /
(m²*a)

n 3-Raum-Wohnungen: 
• Gartenstr. 9, 2.OG, 73 m², 2-Raum-Wohnung mit eigener Gasetagenheizung mit Warmwas-

serbereitung, Balkon, Bad mit Wanne und WC sowie WM-Anschluss, gefliest, Küche mit
Fliesenband, Anschlüsse für E-Herd und GS, 3. Zimmer als Mansardenzimmer im DG, PVC-
Belag in allen Räumen, Balkon von Küche aus zu begehen, Nettokaltmiete: 432,- € zzgl.
BK, EVKW 225.4 kWh /(m²*a)

• Untere Talstr. 58, EG rechts, 63 m², Bad mit Wanne, WC und WB, gefliest, WM-Anschluss,
Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Wohnung ist komplett renoviert mit Raufaser
weiß, Küchen- und Flurfußboden gefliest, Wohn- und Schlafzimmer mit Steinholzfußboden,
kann vom Mieter selbst belegt werden, Laminat möglich, Nettokaltmiete 335,- € zzgl.
BK+HK, EVKW 105,5 kWh/(m²*a)

• Bahnhofstr. 75, 3.OG links, 58 m², Balkon, Bad mit Dusche und WC, gefliest, Deckenspots im
Flur, Küche mit Fliesenspiegel, Anschluss für E-Herd und GS oder WM, Zentralheizung mit
Warmwasserbereitung, alle Zimmer Laminat (außer Bad), renoviert mit Raufaser weiß,
Besichtigungen ab 01.10.2025 möglich, Nettokaltmiete: 348,- € zzgl. BK + HK, EVKW
114.9 kWh /(m²*a)

• Bahnhofstr. 75, 2. OG links, 58 m², Balkon, Bad mit Wanne, WC und Anschluss für WM, ge-
fliest, Deckenspots in Bad und Flur, Küche mit Fliesenspiegel, Anschluss für E-Herd und GS
oder WM, Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Laminat in allen Räumen (außer Bad),
renoviert mit Raufaser weiß, Nettokaltmiete: 348,- € zzgl. BK + HK, EVKW 114.9 kWh /
(m²*a)

Sie haben Gäste? Wir haben die Wohnung!
Gästewohnung 1 – Oststr. 4, EG rechts

Gästewohnung 2 – Bahnhofstr. 84, EG rechts
Preis pro Nacht für unsere Gästewohnungen:

55,00 € (für Mieter der WBV mbH 50,00 €)
Ebenfalls im Angebot unsere Trennungswohnung!

Weitere Wohnungen bzw. Garagen auf Anfrage!!
Gewerbe: Niedermarkt 37

Montag:              8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Interessenten melden sich bitte unter Telefon: 034327/6160
Bahnhofstr. 2 in Waldheim | Internet: www.wbv-waldheim.de

E-Mail: info@wbv-waldheim.de und unter www.facebook.com
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